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Im Gewerbegebiet sind Geschäfts- , Büro- und Verwaltungsgebäude nicht zulässig . 

Im Industriegebiet und im Gewerbegebiet sind An lagen für kirchliche, kulturelle, soziale 
und gesund heitl iche Zwecke nicht zu lässig. 

Im Gewerbegebiet sind Vergnügungsstätten nicht zu lässig. 

Die Fläche n a, b, c und d sind mit einem Geh-, Fahr- und Le itungsrecht zugunsten der 
zuständigen Unternehmensträger zu belasten. Sie dürfen nur mit f lachwurze lnden An­
pflanzungen oder leicht zu beseitigenden Befestigungen versehen werden. Im Bereich 
der als Oberbaubar festgesetzten Flächen sind bauliche Anlagen nur ausnahmsweise 
zulässig, wenn Belange der zuständigen Unternehmensträger nicht entgegenstehen 

Die sonstigen nicht überbaubaren Grundstücksflächen mit Bindung zum Anpflanzen sind 
dicht mit hochwachsenden Sträuchern und Bäumen zu bepflanzen. Dabei entspricht ein 
Baum 1 O m2 und ein Strauch 1,5 m2

. Nebenanlagen sowie Stellplätze und Garagen sind 
außerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen nicht zulässig. Entlang des öffentlichen 
Straßenraumes gelten die Bindungen zum Anpflanzen nicht für notwendige Zufahrten und 
Wege. 

Die Einte ilu ng der Straßenverkehrsfläche ist nicht Gegenstand der Festsetzung. 

Die Geltungsbereichsgrenze zwischen den Punkten A und B und C und D ist zu zugle ich 
Straßenbegrenzungslin ie. 

Bei Pflanzu ngen jeder Art sind einheimische und standortgerechte Gehölze gemäß der 
be igefügten Artenl iste auszuwählen. Dies gilt nicht für Rank- und Schl ingpflanzen. Bei 
Pflanzungen mit Ziercharakter und zwischen Feuerwehrumfah rten und Gebäuden sind 
bis zu 20 °/o anderer Arten zulässig. 
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Hienn it INird beglaubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inha lt de r 
Urschrift des Bebauungsplanes XXl-11 
vom 14.06.2006 übereinstimmt. 

Zu diesem Bebauungsplan gehören 
d ie Deckblätter vom 10.06.1996 und 
02.02.2006. 
(in die Abzeichnung eingearbeitet) 

Berlin, den 

Bezirksamt Marzahn-Hellersdoli von Berlin 
Abt. Ökologische Stadtentwicklung 
Amt für Stadtplanung und Vermessung 
FB Vermessung 

Zu diesem Bebauungsp lan gehö rt ein Grundstücksve rze ichnis , 

Ve rv ie lfält igung nicht erlaub t' 

Bebauungsplan XXl-11 
fü r ei ne Teif läch e des Ge ländes sü dlic h Bitterfel de r Straße zw isch en der Bit terfelde r 

Straße , den Bitterfel de rTeic hen , der Fe rnwärmesoc ke lleitu ng und den öst lichen 
Grenzen de r Grundst ücke Geh renseestraße 43 , 43 a und Bit te rfe lder Straße 29 

im Bez irk Marzah n 

Ortste il Marzahri(Bitte rfelder Straß e) 
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Kleins ied tu ng sgebiet 
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., Grundllächennhl 
Grundfläche 
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z.B. 1 WOCHENENOHAUSGEBI ET 

Sonstiges Sondergebiet I! 11 B"NVOI 

Beschränkung de r Zah l der 
Wohnungen 11i A>s.I Nr.! B" GBI 

Geschossfläci'lenzah 1 

als Hiichs1maß 
als Mindest- und Höchs1maß 
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i.B. 

i.B. 

z. B. 
0 0 bis @ 

Zahl de r Vollgesci'losse 
als Hachstmaß z.B. II I 

als f.lindesl - und Höchstmaß 
zwingend 

z.8 III-V 

z. B. @) 
Offene Bauweise 
Abwe ichende Bauweise mit L.ingenbeschrän kungen 

Nu r Einzelhäuser zuläss ig 
Nur Doppe lhäuser zu läss ig 
Nur Hausg ruppen zu läs~ i g 

Nu r Einzel- und Doppeli'läuser zulässig 
Geschlossene Bauweise 
Bau li nie 1!2l AO..! S•t1 1 Bau NVOI 

Baugrenze 1! 2l A>•.l so1z 1 Bau NVOi 

Linie zur Abgrenzung des Umfanges 
von Abweichungen 1!2l AO..l S•t1 l Bau NVOI 

Höhe bau licher Anlagen Ober einem Bezugspunkt 
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Baumassenzah l 

i.B. GF 500m' 
i .B. GF40Cm' bis saam• 

Traufhöhe 
Firsti'löhe 

z.B. TH ll. lm Ubor Gthwoi 
z.B. FH Sl,5m Ubor NHN 

1.B. []:2) Obe rk ante i .B. OK lll. Sm '°" NHM 

Baumasse z. B. BM 4000m1 als ~i n desl- und Höchstmaß i.B. OK ll! .0111b i•121.!m aier NHN 

Flächen fü r den Geme inbed arf 
1.B. 

zwingend 1.B. @111.Sm '°" NHM 
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Straßenverkehrsf läche 
Verkei'l rsflä cRen besonderer Zweckbestimmung 

z.B. iiffent liche Park flache 

Verkehrsflächen 
Sir aßen beg renzungsl in i e 
Bere ich ohne Einfah rt 
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Bereich oi'ln& Auslahr1 
Bere ich oi'lne Ein- u. Ausfahrt 
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Flächen fü r Ve rsorgun gsanlagen. Öffentliche und private Gruu·:n~fl~äc~h~e~n~~~S~~ 
i.B. 1 ÖFFEN TLICHE PARKANLAGE für die Ab fallen tsorgung und Abwasserbeseiti gung 

sowie für Ab la gerungen 
i .B 1 PRIVATE DAUERKLEINGARTEN 

z.B. Gasd ru ckreg ler ml 
z.B. UMSP AN NWERK 
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Hochspan nu ngs lei tu ng 
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Anpflanzungen. Bindungen für Bepflanzungen. Schutz und Entwicklung von Boden. Natur un d Landschaft 
Umgrenzung von Fläci'len zum Anp flanzen von 

Bäumen, Sträuchern und sons tigen Bepflanzungen 
Anp fl anzen von 

Bäumen 8 Strauci'lern 
Sonstigen Bepflanzungen c§) 

Umg renzung von Fläci'len zum Sci'lulz. zur Pflege und 
zur Entwicklung von Boden. Natu r und Landschafl 
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Umgrenzung von Fläch&n mil Bindung&n fü r 
Bepf lanzungen und fijr die Erh allung 

Erhaltung von 
Bäumen 8 
Sons tig en Bepflanzungen 

St räuche rn 
@ 

Umgrenzung von Fl.ichen fii r Zuordnungen nach §9 
Abs .l a Baugeset2buch 
{K ombinat ion mit ande ren Planzeichen mög lich! 

Sonst ige Festsetzu ngen 
Umgrenzung von Flächen fiir besondere An lagen 

un d Vo rke hru ngen zum Schutz vor sci'ladlici'len 
Umweltein wirk ungen im Sinne des Bundes-
1 m missionsschutzgese tzes 

Umg renzung de r von de r Bebauung freizui'laltenden 
Fläci'len 

Besonde rer Nu tzungszweck von Fl.ici'len 

Sichlfläche 

Mit Geh -, Fahr- u. Le itungs rechten iu 
belastende Fläci'len 

Umgrenzung der Flächen für 
Ste llplätze 

i .B. 

Gar;igen mll A•1•bo dor G•"~"" 
Gemeinschaflsste ll plätze 
Gemeinschaftsgaragen mll A•1•bo dor Ges<ho"' 
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Umgrenzung der Geb iete, in denen zum Sch utz vor 
sch.idlichen Umwelteinw ir kungen im Sinne des 
Bun des im m issi onsschutzgesetzes bestimmte 
luftverunreinigende Stoffe nici'lt oder 
nu r beschr.inkt ve rwende t werden diirfen 

Arkade 
Höhenlage be i Fes tsetzungen (in MOl<r übor NHN I z.B. 

Grenze des r.ium lichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans 

Abg renzung unterschied licher Nutzung 

Umgrenzung der Flächen fü r 
Garagengebäude mit Dachstellp lä tzen 

m1l lng1bo dor ß"'h'" ' 
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G~mQinsehaft st i elga rag~n 

Geme inschaftsan lagen 
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Wasse rll.iche 
Wasse rschutzgebiet IG run dwa ssergew inn ungl 
Umgrenzung der Flächen für de n Luftverkehr 
Umgrenzung der Flächen, deren Böde n erheb lich 

mit umwe lt gefährdende~ Stollen be lastet sind 
Bahnanlage 

Straßenbahn 

als Vorschlag 
Hochs1 raße 
Tiefstraße 
Brücke 
Indus triebahn lin Auss icht genom men) 

Planunterlage 
Wohn- oder 3ffenll. Geb.Jude m11 G"'~'""'I und D"<hl•hrt 
Wir1sci'laf\s-. 1 nCustri egebäu de 

oder Garage 
Parkhaus 
Unterirdisches Bauwerk 

{z.B. Tiefga rage l 
Brücke 
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Landesgrenie IBundes la ndl 
Bez irksgrenze 
Ortste ilgrenze 
Gema rku ngsg renze 
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Flurslücksgren ze 
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Gewässer z.B. Teich 1 Flurnummer, FturslUcksnummer 
Gru ndstilcksn um mer 

" ,,B. Flur 10;T60 

Gel.indehöhe, Straßenhöhe in Motor'°" MHN i.B. 

Laubbaum. Nadelbaum 
Naturdenkmal (Laub-. Nadelbaum) 
Schornstein 
Zaun, Hecke 
Hochspannungsmast 
T ransformatorenha us 
Gebüsci'lfläci'le. Grün land 
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Mauer, Stülzmauer 
Bordkante 
Bau li nie. Baugrenze 
Straßen beg renzungslin i e 
Fernheizleitung 
Sir aßen bah ng le is 
Überdachung mit/ohne Stützen 
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Die 1orstehende Ze ichene rk lirun9 enthill 9e briuchliche Planze ichen. auch soweit sie in diesem Be bau ungs plan nich1 11rwe ndet we rde n. 
Zugru nde ge legl sind die Ba unul zungsve rordn ung IBa uNVOJ in der Fa ssung vo m 23. Januar 1990 und die Planzeichenie rord nung 1990 IP la n 2V90 1 1~m 19. Deiember 1990. 

Aufges tell t Berlin, de ri 22 05 .1 998 

Bez irksamt Marzah n- Helle rsdorf von Berlin 
Abt S!adzges tal turig und Umwel tsc hutz 

Vermessungsamt 

gez , Manthe 25,5,98 
St ad t plan u n g samt 

gez Herrman n 25,5 ,98 
Am; slei1e1 Amls lei1e1 

gez , Nünthel 24 ,5,98 
aezi rksstad trnl 

Der Be!Jauungsplan wurde in de i Zeil vom 15.06.1998 bis ei nschließl•ch 1~. 07.199H ~nd mit dem 

Deckblatl N1.1 vom 10.05.99 erneut in dei Zeit vom 13.07.99 bis ei nschließ l11;h 13.08.99 öffen ;l ich ausge legt. 

Die Be il rks,erJ rdnetenversammlung hal den Bebauungsp lan 

am 23.ll3.21l06 beschlossen. 

Bar lin, de n S Oi.21l06 

Bezirksamt Marzahn -Hel lersdorf vo n Berlin 
AOt.Stadlo lanu ng •Jnd Um weltschut1 

Sta Glp lan ur.gs amt 

gez, We ißbach 
Amtsle iter 

Der 3e0auu.i gsp lan ist aufgru nd§ 10 Abs .1 des Baugesetzbuchs in Ve rbi ndung mit § 6 AOs. 5 Sat1 1 des 

Geset ies iur Aus führun g des 3augesetzOucil i durch Ve rordnung vom heul igen Tage feslgeset zl wo1de n. 

Ber li n, de n 14.Juni 2006 

Bezi rksamt Marzahn -Hel lersdorf vo n Be rlin 
gez,Uwe Klett gez, H Niemann 

B szirksbürgermei ste r Bezirksstadtrat 

Die Verordnung ist am 30.06.06 im Geset1- und Vernrdnungsb latl für BB1 lin auf S . 6~2 verkOndel wo1den. 




